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Vorwort

Was ist typisch für Stahl und Stahlkonstruk-
tionen? – Die außergewöhnlich hohe Tragfähig-
keit des Werkstoffs erlaubt Tragstrukturen unter
Konzentration des Materials auf ein Minimum.
Die Folge sind besonders schlanke Bauteile
und Bauwerke aus Stahl. Der neue Stahlbau-
Kalender 2009 beschäftigt sich im Schwerpunkt
mit Fragen der Stabilität, also mit schlanken
Strukturen aus Stahl, ihren Möglichkeiten und
Herausforderungen.
Im November 2008 sind die Neufassungen von
DIN 18800 Teile 1 und 2 erschienen. Sie bein-
halten alle bisherigen �nderungen und Ergän-
zungen der verschiedenen Fassungen der An-
passungsrichtlinie, Anhänge usw. und geben
vor allem eine umfassende Aktualisierung der
Normenbezüge. Besonders die Aktualisierung
der Stahlsorten im Zusammenhang mit der Neu-
fassung von DIN EN 10025 ist hier von Be-
deutung. Der Originaltext von DIN 18800 ist
durch Dr.-Ing. Sascha Hothan, ehemals Deut-
sches Institut für Bautechnik (DIBt), wie ge-
wohnt zweispaltig umgesetzt und die Kom-
mentierung sachverständig überarbeitet worden.
Auch gibt es wieder eine Synopse der Unter-
schiede zu den vergleichbaren europäischen
Normteilen in DIN EN 1993 (Eurocode 3).
Der Kernbeitrag Schlanke Stabtragwerke von
Prof. Dr.-Ing. Joachim Lindner und Dr.-Ing.
Stefan Heyde behandelt die Nachweisformen
für die Stabstabilitätsnachweise sowohl in DIN
18800 als auch in DIN EN 1993-1-1. Sie gehen
dabei auf neue im Zusammenhang mit Euro-
code 3 entwickelte vereinfachte Nachweisfor-
men und auf heute übliche rechnergestützte
Nachweise nach Theorie II. Ordnung mit dem
schwierigen Ansatz angemessener Vorverfor-
mungen ein. Von besonderer praktischer Rele-
vanz sind neue Möglichkeiten, konstruktive
Ausbildungen wie halbe Kopfplattenanschlüsse
und Drehbettung durch anschließende Bauteile
in den theoretischen Annahmen zu berücksich-
tigen. Gegenüber dem Beitrag im Stahlbau-
Kalender 2004 sind nicht nur viele Aktualisie-
rungen und neue Bezüge hinzugekommen, son-
dern es sind aufgrund neuer Forschungsergeb-
nisse auch Hinweise für die Nachweise von
Druckstäben mit Kontaktstößen und für Stahl-
gussstützen ergänzt worden.
Vor allem die Entwicklung neuer Stahlsorten
mit hoher Festigkeit und sehr guten Schweiß-
eigenschaften führt vermehrt dazu, dass ge-
schweißte, aus dünnen Blechen zusammenge-

setzte Querschnitte verwendet werden. Die Ble-
che erreichen dabei oftmals so hohe Schlankhei-
ten, dass sie unter Druck- und Schubbeanspru-
chung zum Ausbeulen neigen. Seit Februar
2007 liegt in Deutschland die europäisch har-
monisierte Norm DIN EN 1993-1-5 als Weiß-
druck vor, die zukünftig die Bemessung und
Konstruktion von plattenförmigen Bauteilen
regelt und die nach Ablauf der Koexistenzperi-
ode voraussichtlich im April 2010 die derzeit
gültige deutsche Norm DIN 18800 Teil 3 ablö-
sen wird. Mein Mitarbeiter Dipl.-Ing. Benjamin
Braun und ich geben mit unserem Beitrag
Bemessung und Konstruktion von aus Blechen
zusammengesetzten Bauteilen nach DIN EN
1993-1-5 einen Einstieg in diese neue Stabili-
tätsnorm, die zum Teil für die Bemessungs-
praxis in Deutschland ungewohnte Regelungen
enthält, aber auch neue Möglichkeiten bietet.
Während DIN EN 1993-1-5 schlanke, aus Ble-
chen zusammengesetzte Querschnitte behan-
delt, wie sie im Brückenbau oder im schwe-
ren Industriebau vorkommen, zielt DIN EN
1993-1-3 auf kaltgeformte dünnwandige Bau-
teile, wie sie im leichten Hochbau zum Beispiel
als Pfetten ihre Anwendung finden. In Kalt-
geformte, dünnwandige Bauteile und Bleche
aus Stahl nach DIN EN 1993-1-3 zeigen
Dr.-Ing. habil. Bettina Brune und Dipl.-Ing.
Jens Kalameya, wie sich durch den �bergang
von der nationalen Normung zur europäischen
Normung auch für diesen Bereich die Nachweis-
konzepte ändern. Eine ganze Reihe von Bei-
spielrechnungen erläutert die Anwendung der
neuen Regeln für typische dünnwandige Stäbe.
Während Prof. Dr.-Ing. Herbert Schmidt im
Stahlbau-Kalender 2002 seinen Beitrag über
Schalenstabilität noch parallel auf der Basis
von DIN 18800 Teil 4 und der europäischen
Vornorm ENV 1993-1-6 verfasst hat, konzen-
triert er sich mit Stabilität stählerner Schalen-
tragwerke jetzt ganz auf das sehr konsequente
Konzept der europäischen Norm DIN EN
1993-1-6, das eben nicht nur Stabilitätsnach-
weise enthält, sondern auch andere Versagens-
zustände behandelt. Dabei nehmen die „nume-
risch gestützten“ Nachweisformate mittels glo-
baler FEM-Berechnung breiten Raum ein, da
sie in der Praxis immer häufiger angewandt
werden. Für ausgewählte Schalenbeulfälle,
wie unversteifte Kreiszylinderschalen, versteifte
Kreiszylinder oder unversteifte Rotationsscha-
len, werden zusätzliche Hinweise gegeben.
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Nach diesen Grundlagenbeiträgen zur Stabilität
sind bewusst im Folgenden auch Anwendungs-
felder ausgewählt und behandelt, die schlanke
Tragwerke beinhalten, bei denen Stabilität eine
Rolle spielen kann. So stellen Dr. Ing. Martin
Kaldenhoff und Dr.-Ing. Cornelius Ruckenbrod
die Einwirkungen auf Silos aus Metallwerk-
stoffen zusammen. Neben den üblichen Ein-
wirkungen wie Eigen- und Nutzlasten, Windein-
wirkungen, Schnee und Eislasten usw. spielen
vor allem die Lasten infolge von gelagerten
Füllgütern (Schüttgut, Gärfutter, Gülle) die ent-
scheidende Rolle. Diese stehen bei Silobauwer-
ken in einem hohen Maße in Wechselwirkung
mit der Silokonstruktion, sodass die von den
Autoren verfassten kenntnisreichen Erläuterun-
gen und Hinweise für die Praxis sehr hilfreich
sind.
Ganz am anderen Ende schlanker Konstruk-
tionen liegt das Thema der Membrantrag-
werke. Hier besteht eine enge Verquickung von
architektonischen, funktionellen und statischen
Kriterien. Dipl.-Ing. Knut Göppert und Dipl.-
Ing. Markus Balz aus dem Ingenieurbüro
Schlaich, Bergermann & Partner haben die
Besonderheiten und Konstruktionsformen be-
züglich der Tragstrukturen und Membranen
selbst zusammengestellt. In den letzten Jahren
haben die erstellten Bauwerke mit Flächen aus
transparenten Folien an Bedeutung gewonnen.
Das Wissen um diese Bauweise ist allerdings
nicht besonders weit verbreitet und schwer
zugänglich. �ber konstruktive Besonderheiten,
Fertigung und Montage von Membrantrag-
werken enthält der aktuelle Beitrag gegenüber
dem Stahlbau-Kalender 2004 deutliche Ergän-
zungen.
Dünnwandige flächige Bauelemente aus Metall
bilden in Dach- und Wandkonstruktionen den
Raumabschluss und leiten äußere Einwirkungen
in die Unterkonstruktion. Während Trapez- und
Kassettenprofile überwiegend im Zusammen-
hang mit Wärme- und Schalldämmung montiert
werden, wird bei Sandwichelementen die
Wärmedämmung schon bei der Produktion als
Stützkern zwischen zwei dünnen Deckschichten
eingebaut. Obwohl die leichten Bauelemente
einfach und mit geringem Aufwand montiert
werden können, sind für eine richtige Planung
und Anwendung Spezialkenntnisse erforderlich,
die vorwiegend bei den Herstellern und einigen
spezialisierten Anwendern vorhanden sind. Zur
weiteren Verbreitung der Erkenntnisse über
den richtigen Umgang mit Well-, Trapez- und
Kassettenprofilen ist der vorliegende Beitrag

Stahlprofiltafeln für Dächer und Wände von
Dr.-Ing. Knut Schwarze und Dipl.-Ing. Oliver
Raabe gedacht.
Gerüste sind dadurch charakterisiert, dass die
notwendige Gewichtserleichterung und Wind-
lastminimierung durch filigrane Konstruktionen
aus Fachwerken und leichten Rahmen erreicht
werden. Gerüste müssen darüber hinaus wegen
ihrer kurzen Nutzungszeit leicht abbaubar sein.
Diese Aspekte werden im Beitrag Gerüstbau –
Stabilität und statisch-konstruktive Aspekte
von Dr.-Ing. Robert Hertle behandelt. Auf-
bauend auf einer Zusammenfassung der wesent-
lichen konstruktiven und einsatzspezifischen
Randbedingungen für temporäre Bauhilfsmittel
werden die praxisrelevanten normativen Grund-
lagen im Zusammenhang mit der europäischen
Harmonisierung erläutert, die aus der Weiterent-
wicklung der Werkstoffe resultierenden statisch-
konstruktiven Möglichkeiten beleuchtet, die
Nachweisverfahren im Gerüstbau unter beson-
derer Berücksichtigung der wichtigen Einflüsse
der Theorie II. Ordnung diskutiert und die für
den Gerüstbau relevanten Aspekte der Ver-
ankerungstechnik in Massivbaukonstruktionen
dargestellt.
Dehnfugen bei Straßenbrücken dienen der �ber-
führung der Fahrzeuge und Fußgänger über den
Spalt zwischen �berbauende und Kammerwand
des Widerlagers oder zwischen zwei �ber-
bauenden. Sie müssen Verkehrslasten abtragen
und die relativen Verformungen zwischen �ber-
bau und Widerlager oder zwischen den �ber-
bauten ausgleichen. Im Beitrag Dynamisches
Verhalten von Lamellen-Dehnfugen von Dr.-
Ing. Joachim Braun, Dr.-Ing. Johan S. Leen-
dertz, Dipl.-Ing. Tobias Schulze, Dipl.-Ing.
Bernd Urich und Dipl.-Ing. Bernhard Volk wer-
den insbesondere die dynamischen Einwir-
kungen auf Fahrbahnübergänge und deren
Verhalten einschließlich der Folgen für die
Bemessung, Konstruktion und Herstellung der
Lamellen-Dehnfugen betrachtet. Es wird ein
�berblick über aktuelle nationale Regelungen
für Fahrbahnübergänge gegeben und über zu-
künftige europäische Regelungen informiert.
Insbesondere werden Hinweise zur Verbesse-
rung von Konstruktionen gegeben, die Schäden
an Fahrbahnübergängen aufgrund von dyna-
mischen Aspekten zukünftig vermeiden helfen.
Den Abschluss bildet der Beitrag des DSTV
zum aktuellen Thema Stahlpreise von den
Rechtsanwälten Karl-Heinz Güntzer und Dr.
Peter Hammacher. Seit Ende November 2003
sind die Preise für Stahl weltweit rasant ange-
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stiegen, wie dies so zuvor noch nie zu beobach-
ten war. Normalerweise hat der Käufer den Stahl
zu dem vertraglich vereinbarten Preis abzuneh-
men, der Lieferant zu dem vereinbarten Preis
zu liefern. Wie sich hieraus entstehende Kon-
flikte durch eine vorausschauende Vertragsge-
staltung vermeiden lassen und somit das Risiko
des Preisanstiegs zwischen Auftragnehmer und
Auftraggeber angemessen verteilt wird, erklären
die Autoren.
Ich möchte mich – auch im Namen des Verlags
Ernst & Sohn – bei allen Autoren und Mitarbei-
tern für ihre Leistung bedanken. Ihren persön-
lichen Einsatz dabei weiß ich besonders zu
schätzen, weil er neben einer Vielzahl von ande-
ren Verpflichtungen und Aufgaben und in die-

sem Jahr aus organisatorischen Gründen unter
besonders hohem Zeitdruck erbracht wurde.
Gerade in den vorausgesagten wirtschaftlich
schwierigen Zeiten muss der Stahlbau-Kalender
als Wissensforum für qualifizierten Stahlbau
gepflegt werden, um die Entwicklung neuer
Chancen und Möglichkeiten für den Stahlbau
auch in der Zukunft zu unterstützen.
Hinweisen möchte ich auch auf den diesjährigen
Stahlbau-Kalender-Tag am 19. Juni 2009, bei
dem die Autoren aus ihren Beiträgen vortragen
werden und zur Diskussion und für Fragen zur
Verfügung stehen.

Stuttgart, Januar 2009
Prof. Dr.-Ing. Ulrike Kuhlmann
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Inhaltsübersicht

2 Schlanke Stabtragwerke 273
Joachim Lindner, Stefan Heyde

3 Bemessung und Konstruktion von aus Blechen zusammengesetzten Bauteilen
nach DIN EN 1993-1-5 381
Benjamin Braun, Ulrike Kuhlmann
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9 Gerüstbau – Stabilität und statisch-konstruktive Aspekte 857
Robert Hertle

10 Dynamisches Verhalten von Lamellen-Dehnfugen 949
Joachim Braun, Johan Sebastian Leendertz, Tobias Schulze, Bernd Urich, Bernard Volk

11 Stahlpreise (Stand: 01.01.2009) 991
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Ingenieurbüro Dr. Hertle
Bussardstraße 8
82166 Gräfelfing
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Gerüstbau
Gerald Ast, Gerhard E. Völkel

Radioteleskope
Hans Jürgen Kärcher

Membrantragwerke
Knut Göppert
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Stahlbau-Kalender 2006

Stahlbaunormen – Kommentierte Stahlbau-
regelwerke
Helmut Eggert, Gesche Henke

Stahlbaunormen – DIN 18800-7 Stahlbauten –
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Ermüdungsnachweise nach Eurocode 3
Alain Nussbaumer, Hans-Peter Günther

Bewertung bestehender Stahlbrücken
Karsten Geißler, Wolfgang Graße,
Klaus Brandes

Die Zerstörungsfreie Prüfung (ZfP) und deren
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